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SÄNGERVEREIN VERSBACH 1879 E. V.
Adventskonzert

Der Sängerverein Versbach 1879 e. V. konnte im Dezember 2022 nach zwei Corona-be-
dingten Ausfällen endlich sein 30. Vorweihnachtliches Konzert in der Pfarrkirche St. Ja-
kobus in Versbach zur Aufführung bringen.                                    Fortsetzung siehe Seite 10
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Begeisterung für den 
Handballsport

Die Lengfelder Löwen wecken 
bei den Grundschüler*innen 
die Begeisterung für den 
Handballsport.

Am 11. November fand in der Kürnachtal-
halle der diesjährige Grundschulaktionstag 
statt. Erstmals wurde er von allen Landes-
verbänden in ganz Deutschland durchge-
führt, sodass deutschlandweit ca. 250.000 
Kinder teilnahmen. In der Sporthalle ver-
brachten circa 100 Schüler*innen der 1. 
Klassen einen Vormittag ganz im Zeichen 
des Handballs.

Durch das gemeinsame Laufen von der 
Grundschule zur Kürnachtalhalle waren die 
Kinder bereits aufgewärmt und konnten 
somit sofort starten. Im Anschluss durch-
liefen die Kinder verschiedene Stationen, 
bei denen die koordinativen, technischen 
und athletischen Fähigkeiten geschult und 
im Anschluss geprüft wurden. Übungen aus 
den Bereichen Werfen und Fangen, Koor-
dination, Schnelligkeit, Zielwerfen sowie 
Prellen kamen hier zum Einsatz. Als letzte 
Station konnten die Kinder noch im norma-
len Handball spielen Erfahrungen sammeln.
Am Ende eines bewegungsreichen Vor-
mittags konnten die 7 Betreuer*innen des 
TSV Lengfeld allen Schüler*innen einen 
Haniballpass (DHB-Maskottchen) und ein 
Handballarmbändchen für die erfolgrei-
che Teilnahme am Grundschulaktionstag 
überreichen. 

Wir hoffen, euch also bald wieder zu sehen 
und würden uns freuen, euch auch im Trai-
ning begrüßen zu dürfen! 

Danke fürs Mitmachen. Ihr wart spitze 
und es hat uns mit euch viel Spaß gemacht!   
Wir, die Lengfelder Löwen, freuen uns über 
den Erfolg des Grundschulaktionstags im 
Kürnachtal und bedanken uns bei den 
ehrenamtlichen Helfer*innen für ihre Zeit 
und ihren Einsatz sowie bei den Lehrkräf-
ten der Grundschule, dass sie diese Aktion 
unterstützten und es somit ermöglichen, 
den Kindern den Handballsport näherzu-
bringen. Dafür gibt es ab sofort auch eine 
Handball SAG in der Grundschule Lengfeld.

Hans Artschwager DHB Vizepräsident und 
Sprecher der Landesverbände freut sich 
über die rege Teilnahme: „Jede Schule, 
die mitmacht, ist wieder eine Schule wo, 
Handball platziert ist.“

Markus Lohn

KAB LENGFELD-RIMPAR
Termine

Dienstag, 07.02.2023 19:30 Uhr
Hauptversammlung im ÖZ, Pfarrsaal

Montag, 13.02.2023 19.00 Uhr
Männerbrotzeit im ÖZ, Lengfelder Stube.
Thema: „Pastoraler Raum“. - Was ist das? 
Wo ist hier mein Platz?

Vorschau auf die Termine der KAB 
Lengfeld-Rimpar im Monat März:

Samstag, 11.03.2023 
Die KAB macht mit bei der Aktion „Sau-
beres Lengfeld“. Treffpunkt um 10.00 
Uhr Parkplatz Kürnachtalhalle. Für alle, 
die mithelfen und sich uns anschließen 
wollen.
Samstag, 18.03.2023
Einladung der KAB an alle zur Josefsfeier!
Beginn um 18.00 Uhr mit Gottesdienst 
in St. Lioba. Danach Feier im Pfarrsaal mit 
„Josefi-Bier“, Weißwürsten, Ehrung lang-
jähriger Mitglieder und Vorstellung der 
Neumitglieder.
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M. Flammersberger
GmbH

Sanitärtechnik Moderne Heiztechnik
FlachdachabdichtungBadumbau - auch altersgerecht

GOTTESDIENSTORDNUNG 
(i.d.R.)
Dienstag: 17.30 Uhr Rosenkranz
 18.00 Uhr Messfeier
Donnerstag: 09.00 Uhr Rosenkranz
 09.30 Uhr Messfeier
Samstag: 18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag: 11.00 Uhr Messfeier

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Sa. 04.02. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 05.02. 11.00 Uhr Messfeier
Sa. 11.02. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 12.02. 11.00 Uhr Messfeier
Sa. 18.02. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 19.02. 11.00 Uhr Messfeier
Aschermittwoch
Mi. 22.02. 19.00 Uhr Messfeier, Be- 
  ginn d. Fastenzeit m. Aufle- 
  gung des Aschenkreuzes
  Die evang. Gemeinde ist  
  zum Besuch des Gottes-
  dienstes herzlich eingeladen.
Sa. 25.02. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 26.02. 11.00 Uhr Messfeier

Aktuelle Gottesdienste und Veranstaltun-
gen auch unter www.kirche-lengfeld.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
St. Lioba Pilziggrund

FRÖHLICHE RUNDE
Advent im Erkshof!
Glenns Geraffl hat 10.000,00 Euro 
überschritten!
In diesem Jahr konnte die Fröhliche Runde 
im Erkshof wieder das Adventsfenster ver-
anstalten. Trotz der unangenehmen Tem-
peraturen fanden sich viele Zuhörer ein. 
Ausgewählte Texte, zu der momentanen 
Situation, wurden zwischen den Liedern 
vorgetragen. 

Ein herzliches Dankeschön an die Musikan-
ten Lothar Wappes (Querflöte, Gesang), 
Alois Heckelmann (Keyboard, Gesang) und 
Norbert Geier (Gitarre, Gesang). 
Die Vorstellung der Projekte Pacoti durch 
Peter Jaunich, Uganda durch Frau Miriam 
Odongo und Haiti durch Frau Franziska Kel-
lerhaus (Video) zeigte, dass unsere Hilfe 
nach wie vor ganz dringend erforderlich ist. 
Bei allen Projekten wurde die Selbsthilfe als 
Mittel zur Verbesserung der Lage darge-
stellt. Kinder werden unterrichtet, bekom-
men eine Mahlzeit und lernen sich selbst 
zu verpflegen, indem sie Gemüse und Obst 
anbauen. 

Feuertonnen und die bunte Lichtinstallation 
sorgten mit dem angebotenen Glühwein 
für etwas Wärme. Ein großes Dankeschön 
geht an die vielen „Weihnachtsbäckerin-
nen“, die ihre Plätzchen gegen eine Spende 
anboten. Vielen Dank auch an die Freiwilli-
ge Feuerwehr von Lengfeld, die uns wieder 
mit Material unterstützte. 

Traditionell wurden die Spardosen ge-
leert. Nach 7 Jahren sind 10.370,00€ zu-
sammengekommen. Vielen Dank an die 
Spender und die vielen fleißigen Spardo-
sen-Sammler. Auch mit „glennem Geraffl“ 
kommt man zu einer ansprechenden Sum-
me und hilft damit Menschen, die nichts zu 
lachen haben. 

Aus diesem Grund gilt unser Appell an 
alle: holen Sie sich so eine Spardose und 
sammeln Sie das Kleingeld (rot und gelb), 
das tut nicht weh! Die Spardosen erhal-

ten Sie beim sonntäglichen 
Frühschoppen im ÖZ (Leng-
felder Stube) Gemeinsam 
und mit Vielen lässt sich so 
gut weiterhelfen. 

Nach über einer Stunde Programm schloss 
der Advent im Erkshof. Aufgewärmt durch 
Essen und Trinken, fand der anschließende 
„Schlusshock“ in der Erksstube statt. 

Am Faschingssamstag, 18. Februar 2023, 
findet wieder „die Faschingsgaudi“ im ÖZ 
statt. Verbindliche Kartenbestellungen 
unter Email an: geier.norbert@cpl.gmbh. 
Der Eintrittspreis von 14,00 Euro geht 
vollständig in die Projekte der Fröhli-
chen Runde.

Norbert Geier

KAB LENGFELD-RIMPAR
Die Weihnachtszeit ist 
mit dem Weihnachts-
fest noch nicht vorbei!
Diese Meinung vertritt die KAB Leng-
feld-Rimpar seit Langem. Nach der Coro-
na-Zwangspause veranstaltete sie daher 
wieder das Weihnachtssingen in St. Lioba 
Lengfeld-Pilziggrund.
So fanden sich am 05. Januar interessierte 
Sängerinnen und Sänger um 17.00 Uhr zum 
gemeinsamen Singen ein. Die weihnacht-
lich geschmückte Lioba-Kirche bot einen 
stimmungsvollen Rahmen für Weihnachts-
lieder und besinnliche Texte. Die Begleitung 
des Gesangs durch Orgel und Trompeten 
verlieh der Veranstaltung einen festlichen 
Glanz.

Im Anschluss konnten sich die Teilnehmer/
innen im Lioba-Höfle mit alkoholfreiem 
Punsch und Glühwein die Stimmbänder 
ölen. Allen die dabei waren hat es ge-
fallen und so blieben viele im angereg-
ten Gespräch und einem Getränk noch 
zusammenstehen.
Das nächste Mal wird das Weihnachts-
liedersingen am Freitag, den 29.12.23 
stattfinden.
Vielen Dank den Musikanten, Helfern und 
Verantwortlichen des Leitungsteams der 
KAB Lengfeld -Rimpar.             Klaus Öttinger
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TSV LENGFELD
Herzlichen Glückwunsch 
zur C-Trainer-Lizenz

Wir gratulieren unseren Jugend-
trainern Oliver Kiesel (E-Ju-
gend), Patrick Lohn und Fabian 
Stieber (beide C-Jugend) zur be-

standenen Prüfung der C-Trainer-Lizenz.   
Für den Erwerb dieser Trainerlizenz sind 4 
Wochenenden oder zwei Wochen im Kom-
paktkurs in Online- und Präsenzunterricht, 
sowie Selbststudium zu absolvieren, in dem 
folgende Inhalte vermittelt werden: Abwehr, 
Angriff, Tempospiel, Torwartspiel, Trainings-
lehre, Motorik und Athletik, Psychologie 
(Coaching), Minihandball, Methodik, Re-
gelkunde und Rahmentrainingskonzeption.

Es ist also viel Zeitaufwand und eine an-
spruchsvolle Prüfung zu absolvieren, um 
die Lizenz zu erwerben. Wir freuen uns, 
mit den drei neuen Trainern, sehr über 
diesen Erfolg. Oliver und Fabian starteten 
bereits 2017 mit dem ersten Teil des Kin-
derjugendzertifikats (KJZ), 2018 beendeten 
sie das KJZ erfolgreich und Patrick absol-
vierte den ersten Teil. Durch Corona fanden 
vorerst keine weiteren Ausbildungen statt. 
Erst im Juni und Juli 2021 absolvierten alle 
drei die fehlenden Wochenenden in Ober-
schleißheim. Leider gab es im Jahr 2021 
keine weiteren Prüfungen mehr und somit 
konnten sie die Prüfung erst im September 
2022 in Partenstein erfolgreich absolvieren.  

Oliver, Patrick und Fabian spielen in der 
Herren-Mannschaft der Lengfelder Lö-
wen und haben bereits in den letzten 
Jahren einige Jugendmannschaften be-
treut. Oliver hat die letzten Jahre Ludger 
in der E-Jugend unterstützt. Seit dem 
Ausscheiden von Ludger (wir berichte-
ten in der letzten Ausgabe) trainiert Olli 
nun die E-Jugend alleine. Patrick und Fa-

bian haben mehrere Jahre die D-Jugend 
trainiert, bevor sie zum Saisonbeginn im 
Mai mit in die C-Jugend gewechselt sind.  
Herzlichen Dank, Euch Dreien, für das 
Engagement. Wir wissen das sehr zu 
schätzen.

Abteilungsleitung
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SPD ORTSVEREIN WÜRZBURG-NORD
Termine
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der SPD Ortsverein Würzburg-Nord hat 
sich gleich zu Jahresbeginn im Sängerraum 
der Kürnachtalhalle getroffen und sich über 
die aktuelle politische Lage ausgetauscht.
Mit großer Trauer nahmen sie wahr, dass 
ihr Urgestein Manfred Stahl im Dezember 
verstorben ist und sprechen seiner Frau 
Elke Pfeiffer-Stahl und Hinterbliebenen ihr 
Beileid aus. In Erinnerung bleibt dem SPD-
Ortsverein sein vielseitiges und großartiges 
Engagement für Lengfeld: als Gemeinde-
rat der damals selbstständigen Gemeinde, 
dem Männergesangsverein Frohsein, dem 
TSV und da vor allem dem Fußballverein 
und der FGL.

Auch nach vorne wurde geschaut und 
folgende Termine festgelegt:
15.02.23, 19:30 Uhr, OV-Sitzung Versbach, 
Restaurant Mama Pao
09.03.23, 19:30 Uhr, OV-Sitzung Dürrbach, 
Restaurant Da Nanda

19.04.23, 19:30 Uhr, OV-Sitzung anschl. Ke-
geln Lindleinsmühle, Rest. Lindleinsklause
11.05.23, 19:30 Uhr, OV-Sitzung Lengfeld, 
Sängerraum Kürnachtalhalle
15.06.23, 19:30 Uhr, OV-Sitzung Versbach, 
Restaurant Mama Pao
13.07.23, 19:30 Uhr, OV-Sitzung Dürrbach, 
Restaurant Da Nanda
13.09.23, 19:30 Uhr, OV-Sitzung anschl. Ke-
geln Lindleinsmühle, Rest. Lindleinsklause
12.10.23, 19:30 Uhr, OV-Sitzung Lengfeld, 
Sängerraum Kürnachtalhalle
09.11.23, 19:30 Uhr, OV-Sitzung Versbach, 
Restaurant Mama Pao
08.12.23, 19:00 Uhr, OV-Weihnachtsfeier 
Dürrbach, Restaurant Da Nanda

Der SPD-Ortsverein freut sich, wenn sich 
auch Nichtmitglieder angesprochen fühlen 
und gerne an der einen oder anderen Ver-
anstaltung teilnehmen wollen.
Wir wünschen Ihnen alle ein gesundes 
und zuversichtliches Jahr 2023.

Ihre Jutta Henzler
Vorsitzende des SPD-Ortsvereins Würzburg-Nord

Herzliche Einladung zum

Schoppenabend
des Fördervereins für das Lioba-Höfle             

Samstag, 04. Februar 2023
um 19:00 Uhr in St. Lioba 

im Anschluss an die Vorabendmesse.

Nehmen Sie sich etwas Zeit, um kurz 
vor der Fastenzeit mit netten Leuten 
einen gemütlichen Abend zu verbrin-
gen. Neben einem guten Wein gibt es 
natürlich auch Bier und alkoholfreie 

Getränke. 

Für das leibliche Wohl wird wie immer 
gesorgt.

Auch Nichtmitglieder sind gern  
gesehene Gäste.

Förderverein für das Lioba-Höfle e.V.
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SENIOREN-UNION LENGFELD
Adventsfeier und 
Mitgliederehrung
Am 07. Dezember haben wir uns zu unse-
rer traditionellen Adventsfeier im Gasthaus 
„Zum Hirschen“ getroffen. Unser erster 
Vorstand Wolfgang Hobiger hat die Gäs-
te begrüßt und einen Rückblick über die 
Veranstaltungen des vergangenen Jahres 
gegeben. An Hand der regen Beteiligun-
gen können wir sagen: Wir hatten die rich-
tigen Ausflugsziele und Themen gewählt. 
Musikalisch wurde der Nachmittag von 
Erika Grohmann umrahmt. Frau Schuma-
cher las die Geschichte von Opa, der kein 
Weihnachtsgeschenk will. Er hat ja alles. 
Aber ganz ohne geht es nicht. Die Familie 
überredet ihn zu einer neuen Matratze, die 
alte ist 40 Jahre alt. Im Möbelhaus darf er 
probeliegen und sie sich selber aussuchen. 
Nach langem hin und her ist eine gefun-
den. Am Heiligen Abend soll er das erste 
Mal auf ihr schlafen. Die alte Matratze wird 
hinter der Garage entsorgt. Am 1. Feiertag 
kommt Opa Freude strahlend zum Früh-
stück: Ich habe himmlisch geschlafen. Die 

Familie freut sich. Im März beim Frühjahrs-
putz finden sie hinter der Garage die neue 
Matratze von Mäusen angefressen und ver-
dreckt. Opa hatte noch am Heiligen Abend 
die Matratzen wieder ausgetauscht!!
Frau Pollak erzählte die Geschichte „Warum 
der Schnee weiß ist“. Und das Märchen vom 
König der seine drei Söhne auf die Probe 
stellt, um heraus zu finden, wer sein wür-
diger Nachfolger sein wird. 

Dann wurden unsere Mitglieder geehrt. 
Für 10 Jahre Mitgliedschaft Gudrun und 
Edgar Stahl. Für 15 Jahre Mitgliedschaft: 
Berthilde Bauer, Wolfgang Heil, Dr. Gab-
riele Hiller-Flammersberger, Rosemarie 

und Herbert Kutscher, Felix Schömig und 
Katharina Wendlandt. Ihnen allen unseren 
herzlichen Glückwunsch. Nach der Ehrung 
las Frau Schumacher noch die Geschichte 
vom Rauschgoldengel.
Mit einem gemütlichen Spanferkelessen 
haben wir die Adventsfeier ausklingen las-
sen. Zum Abschied gab es noch für jeden 
einen hölzernen Teelichthalter. Es war ein 
gelungener Nachmittag.

Vorschau: Am 09.03. machen wir eine Ta-
gesfahrt nach Weilbach zur „Odenwälder 
Marzipanfabrik“, anschließend Mittagessen 
in Amorbach und danach fahren wir zum 
Stadtbummel nach Wertheim. 
Am 13.04. kommt zu unserem Stammtisch 
Stadtrat Schott. Er wird uns über die Tricks 
der Betrüger aufklären und uns sagen wie 
wir uns schützen können. Für beide Veran-
staltungen bekommen sie noch eine Ein-
ladung. Wir freuen uns auf Sie.

Wir wünschen allen Mitgliedern und 
Freunden für 2023 alles Gute. Bleiben 
Sie gesund.

Text und Bild: Dr.G.Hiller-Flammersberger
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BESONDERE GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN

So. 05.02.2023
09.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst 
mit Pfarrer Lezuo und Diakonin Grun-
wald im Pfarrsaal
Mo. 06.02.2023
19.30 Uhr Ökum. Bibelgespräche in 
der Lengfelder Stube
So. 12.02.2023
11.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Hoff-
mann-Kasang im Pfarrsaal
So. 19.02.2023
11.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Lezuo 
im Pfarrsaal
Mi. 22.02.2023
19.00 Uhr Kath. Gottesdienst an 
Aschermittwoch im Heilig-Kreuz-Chor. 
Die evangelische Gemeinde ist herzlich 
eingeladen.

So. 26.02.2023
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfr. Lezuo im Pfarrsaal
Di. 28.02.2023
20.00 Uhr Ökum. Gesprächskreis 
„Spiritualität im Alltag“ mit Pfr. Lezuo 
in Lengfelder Stube
Fr. 03.03.2023
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen 
im Heilig-Kreuz-Chor unter dem Mot-
to „Glaube bewegt“, in diesem Jahr mit 
der Liturgie aus Taiwan

Frau Schaum und Frau Karaev sind 
wie folgt für Sie da:
Mo. + Di. von 11.00 – 12.00 Uhr, 
Do. von  14.00 – 18.00 Uhr.
Email: pfarramt.lengfeld.wue@elkb.de
Aktuelle Infos: www.kirche-lengfeld.de

BÜRGERVEREIN LENGFELD E.V.
Bauernmarkt
Lengfelder Bauernmarkt 2023 
Start am 25.2.2023

Der Lengfelder Bauernmarkt startet wie-
der am 25.2.2023 und findet dann jeden 
4. Samstag von 8.30 - 12.30 Uhr vor der 
Kürnachtalhalle statt.  

Wir freuen uns, dass wir die Anbieter auch 
für das Jahr 2023 gewinnen konnten. Das 
Angebot ist wieder vielfältig: Obst, Gemü-
se, Bio Fleisch, Wurst, Käse, Wildspeziali-
täten und Wildbratwurst vom Grill und 
vieles mehr.

Nutzen Sie die Gelegenheit regional vor 
Ort einzukaufen.

Dr. Helena Illing (Vorsitzende des BV Lengfeld e.V.)
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GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.) 

Mittwoch: 19.00 Uhr Messfeier
Freitag: 08.30 Uhr Messfeier
Sonntag: 09.30 Uhr Messfeier

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN

So. 05.02. 11.00 Uhr Ökumenischer
  Familiengottesdienst 
Di. 07.02. 19.30 Uhr Jahreshauptver- 
  sammlung der KAB
Fr. 10.02. 17.30 Uhr Einführung Besuch  
  Sinfoniekonzert im ÖZ 
  Anmeldung unter: 
  FreundeOeZ.Lengfeld@elkb.de
  20.00 Uhr Sinfoniekonzert  
  d. Hochschule f. Musik
  geeignet f. Kinder ab 3.   
  Schuljahr in Begleitung
Mo. 13.02. 19.00 Uhr Männerbrotzeit  
  der KAB
Fr. 03.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag  
  d. Frauen aus Taiwan;  
  Thema: „Glaube bewegt“

Aktuelle Gottesdienste und Veranstaltun-
gen auch unter www.kirche-lengfeld.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ökumenisches Zentrum 
und Alt St. Laurentius

OBST- UND GARTENBAUVEREIN 
VERSBACH E. V.
Ehrungen
Ehrungen für verdiente und langjähri-
ge Mitglieder.

Pandemiebedingt konnte nach 
zweijähriger Unterbrechung 
unsere weihnachtliche Feier 
im Pfarrsaal St. Jakobus wieder 
durchgeführt werden. 

Mit launigen Gedanken zum Weihnachts-
fest begrüßte der 1. Vorsitzende und Mo-
derator Michael Hellbach die sehr zahlreich 
anwesenden Mitglieder. 
Der weihnachtlich und festlich geschmückte 
Pfarrsaal ließ von Anfang an feierliche Stim-
mung aufkommen. Für die musikalische 
Umrahmung sorgte wie alle die vorheri-
gen Jahre Karlheinz Neuland mit Saxophon. 
Helga Stephan und Ingo Klünder trugen 
mit tiefgründigen und lustigen Weihnachts-
geschichten zur Auflockerung bei. Nach 
längerer Kaffeepause bei Christstollen und 
Lebkuchen freuten sich M. Hellbach und 
Gerhard Thießen (Stellvertr. Vorsitzender) 
langjährige und verdiente Mitglieder mit 
Ehrennadeln, Urkunden und Bocksbeutel-
präsenten ehren zu dürfen.

Für 60 jährige Mitgliedschaft erhielten die 
Ehrennadel in Gold am Bande:
Edmund Hemberger
Rudolf Kütt 

Für 50 jährige Mitgliedschaft erhielten die 
Ehrennadel in Gold mit Kranz:
Walter Halbig 
Franz Steininger 

Für 40 jährige Mitgliedschaft mit der Ehren-
nadel in Gold wurden 34 Personen und für 
25 jährige Mitgliedschafft mit der Ehrenna-
del in Silber konnten weitere 22 Personen 
ausgezeichnet werden.

Vom Landesverband für Obst- und Gar-
tenbau wurden mit der silbernen Ehrenna-
del mit Urkunde für besondere Verdienste 
ausgezeichnet:

60.jähr. Mitgliedschaft: v.r. R. Kütt, G. Thießen, M. Hellbach Es fehlt: E. Hemberger

Karl Heinz Langner (15 Jahre 1. Vorsitzender, 
6 Jahre Stellvertr. Vorsitzender)
Susanne Pfeiffer (17 Jahre Mitglied der 
Vereinsleitung)
Ein besonderer Dank und Anerkennung mit 
Blumengruß erging an unser Ehrenmitglied 
Amanda Ringelmann mit ihrem Erich für 
die Pflege und Versorgungsdienste an der 
Versbacher Rochuskapelle.
Mit gemeinschaftlichem weihnachtlichen 
Gesang und Glückwünsche an die Geehr-
ten ließ man den offiziellen Teil der Feier 
ausklingen.                              Gerhard Pabst

Bes. Verdienst: v.l. K. H. Langner, M. Hellbach, G. Thießen u. S. Pfeiffer

GRUNDSCHULE VERSBACH
Pakete für den Johanni-
ter-Weihnachtstrucker

Auch dieses Jahr sammelten die 
Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule Würzburg-Vers-
bach wieder Dinge des tägli-

chen Bedarfs für Menschen, denen es nicht 
so gut geht wie uns. Die Spenden sollen da 
helfen und Freude machen, wo es selbst am 
Nötigsten fehlt.

Mit Eifer packten unsere Schulkinder die 
Sachen ein, verzierten die Pakete und leg-
ten auch noch kleine Gemälde und Brief-
chen dazu. 

Am 30. November war es dann so weit. 
Stolz übergaben die Klassensprecher der 
einzelnen Klassen ihre Weihnachtsüber-
raschungen an die Helfer der Johanniter-
Weihnachtstrucker-Aktion. Alle waren sich 
einig: Beschenken macht viel Spaß und zau-
bert ein Lächeln auf die Gesichter. 

Sabine Müller
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SÄNGERVEREIN VERSBACH 1879 E.V.
Adventskonzert
Fortsetzung Titel

...Ganz aktuell wurde diese 
adventliche Stunde unter das 
Motto „Licht und Frieden“ ge-
stellt. Dieses Thema zog sich 

dann wie ein roter Faden durch die musi-
kalischen und textlichen Beiträge.
Mit der in variantenreichen Klangfarben 
dargebotenen Orgelvariation zum Satz „Als 
ich bei meinen Schafen wacht“ eröffnete 
Ute Schopka die Konzertstunde. 

Der Vorsitzende Oswald Scheller verwies 
bei der Begrüßung auf die aktuellen Welt-
probleme, sprach aber auch die Hoffnung 
auf eine Zukunft in Frieden aus. „Nur wer 
Frieden in sich trägt, kann auch Licht in 
die Welt tragen!“

Sein Dank galt auch Pfarrer Otto Barth und 
der Kirchenverwaltung für die Bereitstel-
lung des angewärmten Kirchenraumes.
Die seit diesem Herbst engagierte Dirigen-

tin und Studentin Julia Apel gab bei diesem 
Konzert mit dem gemischten Chor ihr Di-
rigat-Debüt. Zunächst wurden die knapp 
300 Gäste aktiv zum Singen der Weise „Alle 
Jahre wieder“ mit eingebunden. 

Es folgten dann - begleitet von Ute Schop-
ka am Clavinova und Hans von Besser am 
Cello - chorische Sätze von Maierhofer 
(Trage Frieden in die Welt / Brennende 
Lichter) und Friedrich Spee (O Heiland reiß 
die Himmel auf).

Bereits zum 16. Mal hat der Sängerverein 
Schülerinnen und Schüler der Sing- und 
Musikschule Versbach zur Mitwirkung ein-
geladen. Gibt es für sie doch sonst kaum 
Möglichkeiten zu öffentlichen Auftritten. 
In bunter Abwechslung präsentierten vier 
Blechbläser, eine Keyboarderin und sechs 
Querflötistinnen sehr engagiert und an-
sprechend adventliche und weihnacht-
liche Melodien. Ihre wohlklingenden Bei-
träge wurden vom Publikum mit großem 
Applaus honoriert. 
Einen tiefgründigen Meditationstext zum 

Konzertmotto verlas in bewährter Ruhe 
und Aussprache Winfried Emmerling. 

Den letzten Teil des Konzerts mit Blick auf 
das bevorstehende Fest gestaltete dann 
wieder der vierstimmige gemischte Chor 
des Sängervereins mit den weihnachtlichen 
Liedern „Ich steh‘ an deiner Krippe hier“, 
„Tochter Zion“, „Engel auf den Feldern sin-
gen“ und „Hoch tut euch auf, ihr Tore der 
Welt“. Die Zuhörer stimmten dann mit ein 
in den Satz „Leise rieselt der Schnee“.
Pfarrer Otto Barth sprach den Dank der 
Kirchengemeinde für die Gestaltung und 
Durchführung dieser Vorweihnachtlichen 
Feier aus und überreichte dabei süße 
Anerkennungen.

Als Zugabe wurde - ganz getragen und 
feierlich - der stimmungsvolle Satz „Heilige 
Nacht“ von Johann Friedrich Reichardt vor-
getragen. Das Publikum brachte mit seinem 
anerkennenden Applaus seine Begeiste-
rung über dieses abwechslungsreiche und 
kurzweilige Konzert zum Ausdruck - ein 
verdienter Lohn für alle Beteiligten.
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bereits einige Auftritte geplant:
• Mitwirkung bei der örtlichen Maifeier  
 auf dem Erwin-Wolf-Platz (01.05.)
• Mitgestaltung des Gottesdienstes zum 
 Pfarrpatrozinium (23.07.)
• Singen für die Senioren im Versbacher  
 Sonnenhof
• Mitwirkung am Volkstrauertag im 
 Friedhof Versbach (19.11.)
• 31. Vorweihnachtliches Konzert in St.  
 Jakobus (17.12.)

Für interessierte Sängerinnen und Sänger 
besteht jederzeit die Möglichkeit eines 
Einstiegs. Sind Sie vielleicht auf der Suche 
nach einer sinnvollen Freizeitgestaltung 
und haben dabei gerne Kontakt zu frohen 
Menschen? Unsere Chorproben sind jeweils 
dienstags von 19:30 Uhr bis ca. 21:00 
Uhr im Pfarrheim St. Jakobus, Heide 7. Ger-
ne können Sie zunächst auch einmal mit 
einem „Schnuppersingen“ beginnen. Wir 
nehmen Sie gerne in unsere Reihen mit auf.

Annerose Scheller, Schriftführerin
Kontaktaufnahme unter:
0931/283605 Oswald Scheller, Vorsitzender
0931/286449 Martina Claus, stellv. Vorsitzende

FASCHINGSGESELLSCHAFT 
VERSBACH
Endlich wieder Fasching

Endlich wieder Fa-
sching, endlich wieder 
Karneval, endlich wie-
der FG Versbach. Nach 
einem Jahr Abstinenz 
war es nun am 11.11. so-
weit - der Vaschbocher 
Läushämmel Elias I. er-
öffnete die 5. Jahreszeit 
für die örtliche Narren-
schar. Gardemädels, 
Elferräte, Aktive und 
Freunde der FG waren 

dem Ruf in die Pleichachtalhalle gefolgt. 

Gleich zu Beginn der Veranstaltung war 
eine große Frage zu klären. Passen dem 
Elferrat die Orangenen Sakkos überhaupt 
noch? Die interne Meinung der Protago-
nisten ist hier ein ganz klares „Jain“. Zumin-
dest gehen sie zu - die Coronapause geht 
halt auch an einem Elferrat nicht spurlos 
vorüber…

Sitzungspräsident Steffen Spanheimer 
hatte extra für diesen Abend ein gewohnt 
kurzweiliges Programm gestrickt und mit 
diesem dann auch die Gäste von den be-
freundeten Vereinen aus Gerbrunn, Rotten-
dorf und Oberdürrbach unterhalten. Dass 
solch eine Session-Vorbereitung kein Zu-
ckerschlecken für den Sitzungspräsidenten 
ist, ließen die diversen Einlagen der Bütten-
redner erahnen. Diese gaben einen kurzen 
Einblick in die Arbeit - welche solch einem 
Auftritt auf einer Prunksitzung vorausgeht. 
Sätze wie „Wir ham doch noch Zeit“ oder 
„zur Not mach ich halt nen Feuerwehr-
mann“ können dann wohl auch den ent-
spanntesten Jäger von seinem Hochsitz 
runtertreiben. 

Dynamisch untermalt wurde der Abend 
durch die Einlagen der Garde. Den An-
fang machte die Jugendgarde mit ihrem 
Marschtanz. Nun war das Publikum so rich-
tig in Stimmung. Hier knüpften dann die 
Kleinsten von der Purzelgarde nahtlos an 
- mit dem Fliegerlied und der eigens kre-
ierten Purzelhymne wurde eines deutlich: 
Fasching und vor allem die FG Versbach 
sind für alle Generationen und die ganze 
Familie da. 

Alles getreu dem Motto „Orange wird 
dein Leben begleiten“.

Einen runden Abschluss der Tanzdisziplinen 
bildete dann nochmals die Jugendgarde 
mit ihrem Schautanz „Wolkig mit Aussicht 
auf…“ Die nahezu vollbesetzte Pleichach-
talhalle war begeistert.

Selbstverständlich darf bei solch einer 
Veranstaltung auch die Auszeichnung und 
Ehrung verdienter Mitglieder und Aktiver 
nicht fehlen. So wurden von Ordenskanz-
ler Jürgen Keidel und Gesellschaftspräsi-
dent Max Baumgart die Gardespange in 
Silber an Carla Dietrich, Maximiliane Diet-
rich, Emma Hommel, Sophie Lampert, 
Lena Lucht, Annelie Lutz, Marlene Ober-
meier, Maria Omanov, Dominic Ruttor, Lilly 
Schillin, Svenja Schuck, Lisa Spanheimer, 

Miria Wendel und Josefine Werner verlie-
hen. Den FVF Sessionsorden erhielten Tanja 
Donslund und Sandra Schramm. Der Läus-
hämmel in Silber und somit die höchste 
Auszeichnung des Abends, ging an Hannah 
Möhrlein. Diese wurde für ihre langjähri-
ge Zeit als aktive Tänzerin, Headcoach des 
Herzblatts und zuletzt auch für ihre Zuge-
hörigkeit zum Präsidium geehrt.  

Den Abschluss bildete die Senatorenspre-
cherin Anette Hollerbach. Diese verwies zu-
gleich auf die anstehenden Galaprunksit-
zungen der FG Versbach, welche am 28.01, 
29.01 und 04.02 stattfinden. Der Kartenvor-
verkauf hierfür ist ab sofort online unter 
www.fg-versbach.de oder auch bei Optik 
Friedel in vollem Gange. 

Beim anschließenden Ausklang mit Dj Rui 
merkte man erstmal so richtig, wie sehr 
man den Fasching, die Freude und die 
Freunde die letzten zwei Jahre doch ver-
misst hat. 

Die Session kann kommen - Versbach ist 
bereit und freut sich auf drei überragende 
Prunksitzungen mit einem grandiosen Pu-
blikum. Vaschboch Helau!

Josef Hofmann jun.
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Zellerau:  Sa. 20. Mai 2023 
Versbach:  Sa. 27. Mai 2023
Lindleinsmühle:  Sa. 10. Juni 2023
Sanderau:  Sa. 17. Juni 2023
Heidingsfeld:  Sa. 24. Juni 2023
Frauenland:  Sa. 01. Juli 2023
Grombühl:  Sa. 08. Juli 2023
Hubland:  Sa. 15. Juli 2023
Lengfeld:  Sa. 22. Juli 2023
Heuchelhof:  Sa. 07. Oktober 2023
jeweils von 10.00 - 16.00 Uhr

Informationen, Termine, Anmeldemöglichkei-
ten, Spielregeln, Tipps, Tourpläne finden Sie 
unter: www.hofflohmaerkte-wuerzburg.de

QUARTIERSMANAGEMENT 
VERSBACH
Aktuelles aus Versbach
Liebe Versbacherinnen, liebe Versbacher,

ich freue mich, Ihnen 
mitzuteilen, dass im 
Rahmen des Quartiers-
projekts Versbach zum 
01.01.2023 eine Stelle 
auf geringfügiger Ba-

sis geschaffen wurde. In Zusammenarbeit 
mit dem AWO Stadtverband und der Stadt 
Würzburg habe ich diese Betreuungsfunk-
tion übernehmen dürfen.
Vorrangiges Ziel ist die Förderung des so-
zialen Miteinanders im Stadtteil Versbach 
und in diesem Zusammenhang bedarfsori-
entierte Angebote für alle Generationen zu 
installieren. Auch die Bibliotheksentwick-
lung und der damit verbundene Ausbau 
des Dritten Ortes im Bürgerhaus stellen 
wichtige Bausteine dar und werden durch 
mich begleitet. Damit die Umsetzung ge-
lingt, ist eine gute Vernetzung mit den An-
wohner:innen, Institutionen und Vereinen 
wünschenswert und notwendig.

Kommen Sie sehr gerne auf mich zu, wenn 
Sie sich angesprochen fühlen, Ihre eigenen 
Ideen und Anregungen einzubringen oder 
sich ehrenamtlich für unseren Stadtteil zu 
engagieren.
Sie möchten sich bereits am ersten Pro-
jekt 2023 „Hofflohmarkt in Versbach“ be-
teiligen? Unter www.hofflohmaerkte-wu-
erzburg.de können Sie Ihren Hof für den 
geplanten Hofflohmarkt am 27.05.2023 im 
Stadtteil Versbach anmelden. Auf dieser 
Seite finden Sie auch alle Informationen 
und Regeln für die Teilnahme.

Bei weiteren Fragen stehe ich Ihnen selbst-
verständlich zur Verfügung, siehe hierzu 
nachstehende Kontaktdaten.

Ich wünsche Ihnen allen viel Glück und 
Gesundheit im neuen Jahr und sehe moti-
viert einer angenehmen und produktiven 
Zusammenarbeit in Versbach entgegen.

Kerstin Hoebusch
Quartiersmanagement Versbach
Sprechzeit: montags, 16.00 bis 17.30 Uhr 
(mit Voranmeldung) und nach Vereinbarung
AWO-Treff, Erwin-Wolf-Platz 1, 97078 Würzburg
Tel.:  0173-9701059
Mail: Quartiersmanagement-Versbach@
awo-unterfranken.de

CSU-ORTSVERBAND VERSBACH
Neujahrsempfang
Der CSU Ortsverband Versbach hat ein-
geladen zum traditionellen Empfang am 
Jahresanfang. Im festlich dekorierten Foyer 
des Bürgerhauses in Versbach konnte der 
Ortsvorsitzende Harald Habermann viele 
CSU-Mitglieder und Gäste begrüßen. Ein-
geladen waren auch Persönlichkeiten aus 
Politik und Wirtschaft, sowie Vertreter aus 
dem Vereinsleben. 

Mit dabei waren: Paul Lehrieder, MdB; Dr. 
Andrea Behr, Kandidatin für den Bay. Land-
tag; Dr. Hülya Düber, Sozialreferentin der 
Stadt Würzburg und Bezirksrätin; Dr. Chris-
tine Bötsch, Stadträtin und CSU-Kreisvor-
sitzende; die Stadträte und Stadträtinnen 
Sonja Buchberger, Anette Hollerbach, Rena 
Schimmer, Emanuele La Rosa. 

Die Festansprache hielt Frau Dr. Andrea 
Behr, sie ist Landtagskandidatin der CSU. 

Nach der Ansprache wurde vom Ortsver-
band eingeladen zum Stehempfang mit 
Sekt und Häppchen.
Stadtrat Emanuele La Rosa spendierte zu-
sätzlich noch warme Suppe, die er auch 
selbst mit ausschenkte, und Philipp Spiegel 
steuerte belegte Brötchen bei. 
Abgerundet wurde die Veranstaltung mit 
musikalischer Untermalung durch das Duo 
Tina und Jürgen. 

Bericht: Harald Habermann
Bilder: Angelika Cronauer, Ulrike Engelhardt 

v.l.n.r.: Britta Habersack, Philipp Spiegel, Harald Habermann, Dr. Andrea Behr.
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          GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ev.-Luth. Hoffnungskirche 

Krabbelgruppe am Freitag im Ge-
meindehaus. Von 9.30 bis 11.00 Uhr 
treffen sich Mamas oder Papas mit Kind. 
Wer Interesse hat meldet sich bitte im 
Pfarramt o. nadjas33@gmail.com

Der Chor trifft jeden Donnerstag um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus.

Weltgebetstag 2023: „Glaube be-
wegt“. In diesem Jahr laden uns Frauen 
aus Taiwan ein und entführen uns mit 
ihrem Gottesdienst in ihr Heimatland. 
In über 120 Ländern der Erde werden 
nach ihrer Liturgie Gottesdienste ge-
feiert. Über Konfessionsgrenzen hin-
weg engagie-ren sich Frauen auch in 
der Lindleinsmühle, in Versbach, Rimpar 
und Maidbronn für den Weltgebets-
tag. Gastgeber für den Gottesdienst, 
zu dem wir alle eingeladen sind, sind 
in die-sem Jahr die Frauen von St. Al-
bert/St.Jacobus. Der Gottesdienst in der 
Kirche St. Albert wird musikalisch von 
der Albertusquelle mitgestaltet. An-
schließend werden wir im Pfarrsaal mit 
Köstlichkeiten aus der Küche Taiwans 
verwöhnt. Die Frauen vom Weltgebets-
tagsteam freu-en sich auf die Begeg-
nung mit Ihnen. Wenn Sie mitmachen 
möchten, dann wenden Sie sich bitte an 
die Pfarrämter. Bei Redaktionsschluss 
standen die Vorbereitungstermine 
noch nicht fest.

Die Hoffnungskirche ist täglich von 
10.00 - 18.00 Uhr geöffnet zu persön-
lichem Gebet, Stille und Besinnung.

Kontakt: Evang.-Luth. Pfarramt
Hoffnungskirche, St.-Rochus-Str. 46,
97078 Würzburg, Tel.: 0931-2877657
Mo. + Fr. 09.00 Uhr - 11.00 Uhr, 
Di. 15.00 Uhr - 17.00 Uhr.
E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de
Internet: www.hoffnungskirche.de
Pfarrerin Sabine Schrick: 0931-22565,
sabine.schrick@elkb.de
Pfarrerin Ronja Vinzent: 0176-84267085
ronja.vinzent@elkb.de

Gottesdienste in der Hoffnungskirche: 

So. 05.12. 10.15 Uhr Gottesdienst mit  
   Pfrin Schrick; *A
   11.30 Uhr Gottesdienst für
   Kleine Leute mit Pfrin   
   Schrick und Team (s.u.)
So. 12.02. 10.15 Uhr Gottesdienst mit  
   Prädikantin Henning
So. 26.02. 10.15 Uhr Gottesdienst mit  
   Prädikantin Schwarz
Fr. 03.03. 10.00 Uhr Gottesdienst f. Se- 
   nioren (Sonnenhof) mit Pfrin  
   Vinzent
*A=Abendmahl

Termine: Änderungen oder wichtige 
Hinweise geben wir über die Inter-
netseite, die Schaukästen oder über 
das Pfarramt bekannt.

Ganz herzlich möchten wir auch wie-
der einladen zu den Kleine-Leute-Got-
tesdiensten am Sonntag, 05.02. und 
05.03. jeweils um 11.30 Uhr in die 
Hoffnungskirche mit Pfarrerin Schrick 
und dem Kleine-Leute Team. Wir freuen 
uns auf Euch! 

Herzliche Einladung zum Mittwochs-
treff für die mittlere und ältere Gene-
ration am 08.02. um 15.00 Uhr in das 
Gemeindehaus der Hoffnungskirche in 
Versbach zu Begegnung und Gespräch 
bei Kaffee und Kuchen, Dieses Mal wird 
Claus Köhler über seine Arbeit, Ange-
bote, Projekte und Veranstaltungen im 
Quartiersmanagement der Lindleins-
mühle berichten.

Der Kirchenvorstand kommt am Mitt-
woch, 08.02. um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus zusammen.

Das nächste Konfi-Treffen findet am 
Samstag, 11.02. von 10.00 bis 16.00 
Uhr in den Räumen des CVJM statt. Am 
Mittwoch, 15.02. findet um 19.00 Uhr 
ein Elternabend für die Konfis mit Dia-
konin Toegel in der Bekenntniskirche in 
Rimpar statt.
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Regelmäßige Gottesdienste:

Di. Messfeier um 9.00 Uhr
Do. Messfeier um 18.00 Uhr
Sa. Vorabendmesse 18.00 Uhr-14tägig
So. Achtung: 10.00 Uhr Messfeier, 
 wenn Samstag keine Vorabend- 
 messe ist. Ansonsten Sonntags um  
 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

BESONDERE GOTTESDIENSTE
So. 05.02. 10.00 Uhr Messfeier und
  Kinderkirche m. Blasiussegen
Fr. 10.02. 10.00 Uhr Messfeier im  
  Versbacher Sonnenhof
  19.00 Uhr Friedensgebet f.
  d. Ukraine u. alle anderen  
  Länder im Krieg
Sa. 11.02. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 12.02. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Di. 14.02. 20.00 Uhr Sitzung der  
  Kirchenverwaltung
Mi. 15.02. 19.00 Uhr Abendgebet mit  
  Sant’Egidio
So. 19.02. 10.00 Uhr Messfeier und  
  Kinderkirche
Mi. 22.02. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
  m. Aufleg. d. Aschenkreuzes
Fr. 24.02. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  im Versbacher Sonnenhof
Sa. 25.02. 18.00 Uhr Vorabendmesse
  m. Aufleg. d. Aschenkreuzes
So. 26.02. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
  m. Aufleg. d. Aschenkreuzes

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Jakobus 

VERSBACHER FUSSBALLER
Neues vom Versbacher 
Fussball

Letztes Spiel vor dem 
WM-Debakel war ein 
Sieg, mit einem wieder 
starken Roman Dienst. 

Bis März ist erst einmal Ruhe auf der Franz-
Glückert-Sportanlage und dann wäre nach 
der Corona-Pause wieder Budenzauber an-
gesagt. Versbach ist im Jugendbereich seit 
Jahren immer gut dabei. Also, genießen 
wir jetzt die Ruhe vor dem Sturm, kommen 
aus einer tollen 5. Jahreszeit zurück auf den 
Platz und bereiten uns auf eine tolle Rück-
runde vor. 

Jürgen Fischer

SPORTKEGELVEREIN VERSBACH 
1968 E. V.
Vereinsnachrichten

Sportkegelverein Versbach 
hat eine neue Vorstandschaft
Laut einer Pressemitteilung des 
Vorstandes Öffentlichkeitsar-
beit André Köstner fanden kurz 

vor Jahreswende 2022/2023 beim Sport-
kegelverein Versbach Vorstandsneuwah-
len statt. Alle bisherigen Vorstände haben 
sich wieder zur Wahl gestellt und wurden in 
ihren Funktionen eindeutig bestätigt. Neu 
dabei sind Tobias Gressel als Schriftführer 
und Henry Turnau als Bahnwart. Der neuen 
Vorstandschaft wünscht der ganz Verein 
viel Erfolg.

Weihnachtsfeier 2022 war ein voller 
Erfolg
Der SKV Versbach lud am 10.12.2022 zur 
Weihnachtsfeier ein. Zahlreiche Mitglie-
der folgten dem Aufruf und haben einen 
tollen sowie unterhaltsamen Abend ver-
bracht. Zahlreiche Höhepunkte wie z. B. 
der Besuch vom Nikolaus und die Tombola 
fanden statt.

Gratulation zum 60. Geburtstag
Der Sportfreund Bernd Gressel feierte 
kürzlich seinen 60. Geburtstag. Dem Jubi-
lar wünscht der Sportkegelverein Versbach 
alles Gute und viel Gesundheit.

Gewusst wo – Kegelbahnanlage in 
Versbach
Wer noch nicht den Weg zur Kegelbahn-
anlage nach Versbach gefunden hat, be-
kommt hier seine Anleitung. Die Kegel-
bahnanlage sowie den Sportkegelverein 
Versbach 1968 e. V. finden Sie in der Plei-
chachtalhalle, Versbacher Str. 218 in 97078 
Würzburg.

Selbstverständlich können die Räumlich-
keiten des Sportkegelverein Versbach (z. 
B. für Geburtstage, geselliges Kegeln) an-
gemietet werden. Gerne können Sie sich 
hierzu vertrauensvoll und jederzeit an den 
Vorstand Veranstaltung Wolfgang Geenen 
(0931/282895 bzw. Handy 017620136115) 
wenden. Die Kegelbahnanlage kann stun-
denweise oder regelmäßig gebucht wer-
den. Kurzfristige Termine sind möglich.

André Köstner

Bild von links nach rechts: Marc Wiedemann, André Köstner, 
Stefan Hartlieb, Patrick und Wolfgang Geenen, Henry Turnau, 
Günther Wagenbrenner und Tobias Gressel. 
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CSU-ORTSVERBAND VERSBACH
3. Versbacher 
Adventsglühen
Nach zweijähriger pandemiebedingter 
Pause konnte es wieder stattfinden, das 
„3. Versbacher Adventsglühen“.
Ausgerichtet wurde es vor kurzem durch 
den CSU-Ortsverband Versbach und fand 
im Hof der Schreinerei Habermann in Vers-
bach statt. Bei Glühwein, Punsch und Weih-
nachtsgebäck trafen sich zahlreiche Besu-
cher und stimmten sich gemeinsam auf 
eine schöne Adventszeit ein. Der Innenhof 
war sehr schön dekoriert und weihnachtlich 
beleuchtet, und unter Begleitung von Fritz 
und Jürgen an der Gitarre wurden auch ei-
nige Weihnachtslieder gesungen.
Gebäck und Getränke wurden gesponsert 
vom CSU-Ortsverband aus Versbach und 
von Philipp Spiegel (Pizza Bob), hierfür 
herzlichen Dank!
Weiter fand ein Verkaufsbasar vom ge-
meinnützigen Verein KIWI e.V. statt, bei 
dem gespendete Artikel zum Kauf ange-
boten wurden.

Bericht: Harald, Habermann 
Bilder: Günther Rinke

OBST- UND GARTENBAUVEREIN 
VERSBACH E. V.
Rosen-, Sträucher- 
und Baumschnittkurs

Auch in diesem Jahr ist es 
uns wieder gelungen ei-
nen Schnittkurs für Rosen- 
Strauch- und Baumgewächse 
zur organisieren.

Wann: Samstag, 18. Februar 2023 
Wo: Evang. Hoffnungskirche, 
 Untere Heerbergstraße
Uhrzeit:  14:00 Uhr 
Dauer: ca. 2 bis 2, 5 Stunden
Der Kurs ist kostenfrei.
Kursleiter: Roman Döppler 
Gärtnermeister an der Landesanstalt für 
Wein- und Gartenbau Veitshöchheim
Schnitttechniken werden erläutert und 
durchgeführt.

Alle Interessierte sind sehr herzlich 
eingeladen.

Gerhard Pabst
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Vorlesetag
Die Gustav-Walle-Grundschule nahm – wie 
jedes Jahr – im November am bundeswei-
ten Vorlesetag teil. An den Tagen davor 
durften die Kinder die einladenden Plakate 
in der Aula erlesen und sich so überlegen, 
welches Buch sie gerne vorgelesen be-
kommen möchten. Neben den Lehrkräf-
ten beteiligten sich auch Studenten*innen, 
Ehrenamtliche, die Sekretärin und Schul-
begleiter an der Aktion. Denn allen Mit-
gliedern der Schulfamilie ist bewusst, dass 
Vorlesen einen sehr positiven Einfluss auf 
die Entwicklung von Kindern hat. 

Nicht am offiziellen Aktionstag selbst, son-
dern am Mittwoch danach durften die Kin-
der gleich am Morgen Eintrittskarten für 
die einzelnen Büchern holen, um nach der 
Pause in allen Zimmern der Grundschule 
in das Reich der Bücher abtauchen zu dür-
fen. Unter dem Jahresmotto „Gemeinsam 
einzigartig“ hatte die Erwachsenen unter-
schiedlichste Bücher ausgewählt, um den 
Kindern die Vielfalt der Welt als Bereiche-
rung nahe zu bringen.

Text: Meike Gressel

GUSTAV-WALLE-GRUNDSCHULE
Weihnachtspost für 
das Hans-Sponsel-Haus
Die Adventszeit wurde in der Gustav-Walle-
Grundschule wieder jeden Montag gebüh-
rend gefeiert. Alle Kinder versammelten 
sich für ca. 20 Minuten um den Weih-
nachtsbaum. Nach einem gemeinsamen 
Adventslied lauschten die Schülerinnen 
und Schüler einer adventlichen Geschichte 
und machten sich mit Maria und Josef auf 
den Weg nach Bethlehem. Am Ende be-
kamen die Klassen für die restliche Woche 
ein adventliches Ausmalbild, Knobelaufga-
ben und auch immer eine Aufgabe für die 
Klasse. So wurden in der ersten Woche viele 
Fenster der Schule adventlich geschmückt. 

Die 3. und 4. Klassen erfreuten die Kleine-
ren mit Vorlesezeiten. Mit viel Liebe ge-
stalteten die Kinder für die Bewohner*innen 
des Hans-Sponsel-Hauses Weihnachtsbrie-
fe und Weihnachtsbilder, um diesen alten 
und kranken Menschen eine Freude zu 
bereiten. Unter den Weihnachtsbaum ge-
legt staunten die Schülerinnen und Schüler 
selbst, wie viel sie gestaltet hatten.

Text: Meike Gressel

GUSTAV-WALLE-GRUNDSCHULE
Weihnachtsferienkreis
Am letzten Schultag vor den Weihnachtsfe-
rien fand an der Gustav-Walle-Grundschule 
ein stimmungsvoller Ferienkreis statt. 
Alle Klassen sowie viele Eltern versammel-
ten sich in der Aula, um die Beiträge der 
Klassen zu bewundern. Neben Gedicht-
darbietungen und adventlichen Lieder 
gab es Raps und kleine Theaterstücke zu 
bewundern. Alle Beiträge wurden mit viel 
Applaus bedacht. Am Ende überraschten 
die Schülerinnen und Schüler alle Gäste 
mit dem gemeinsam vorgetragenen Lied 
„Weltweit Weihnachten“ und schicken 
sich selbst damit in die wohlverdienten 
Weihnachtsferien.

Meike Gressel

Ferienkreis

Vorlesetag

Weihnachtspost
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KINDERHAUS ST. ALBERT
Zauberhafter Besuch
Alles, was ein Kinderherz begehrt und wor-
auf es so lange warten musste, wurde beim 
Besuch vom Zauberer Zappalott im Kinder-
haus St. Albert geboten.
Durch seine lustigen Tricks mit der zaubern-
den Ketchupflasche und dem sprechenden 
Mond brachte er die Kinder immer wieder 
zum Staunen und Lachen. 
Ein besonderer Dank geht an das Kultur-
magazin Leporello, welches durch seine Pa-
tenschaft, die es für das Kinderhaus schon 
vor vielen Jahren übernommen hat, diesen 
zauberhaften Vormittag  als Weihnachts-
geschenk organisiert und finanziert hat.
Herzlichen Dank dafür!

Euer Team vom Kinderhaus St. Albert

„Zeit füreinander“
Die ökumenische Nachbarschaftshilfe
Versbach/Lindleinsmühle

...ist weiter für Sie da! Unsere 
Ehrenamtlichen machen z.B. 
Besuche in den Altenheimen 
oder privat, helfen beim Ein-
kaufen oder kleineren Haus-

arbeiten, begleiten bei Spaziergängen 
und Arztbesuchen, sind Ansprechpart-
ner für neu Zugezogene oder springen 
in Einzelfällen auch bei der Betreuung 
von Kindern ein.
Weitere Helfer/innen sind immer herzlich 
willkommen!
Wenn Sie Fragen zur Nachbarschaftshilfe 
haben, Hilfe in Anspruch nehmen oder 
selbst mithelfen möchten, wenden Sie 
sich bitte an eine der Kontaktadressen:
Waltraud Meixner Tel. 0931 – 28 51 44
Heidi Richard Tel. 0931 – 28 20 33
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GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Albert 
Regelmäßige Gottesdienste:
Fr. Messfeier um 9.00 Uhr
Sa. Vorabendmesse 18.00 Uhr-14tägig
So. 10.00 Uhr Messfeier, wenn Sa. keine
 Vorabendmesse ist. Wenn Vor-  
 abendmesse ist, dann ist So. um  
 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier.

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Sa. 04.02. 18.00 Uhr Rorate Messfeier
So. 05.02. 10.00 Uhr Vorabendmesse
  17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mo. 06.02. 09.30 Uhr Messfeier/AWO
So. 12.02. 10.00 Uhr Messfeier und  
  Kinderkirche
Mo. 13.02. 09.30 Uhr Messfeier/ AWO
Di. 14.02. 14.30 Uhr Handarbeitskreis
Di. 14.02. 18.30 Uhr Ökum. Segens- 
  feier z. Valentinstag m. Pfrin  
  Vinzent u. Schwester Maria 
Sa. 18.02. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 19.02. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mo. 20.02. 09.30 Uhr Messfeier/AWO
Mi. 22.02. 18.00 Uhr Messfeier m. 
  Auflegung d. Aschekreuzes
So. 26.02. 10.00 Uhr Messfeier
Mo. 27.02. 09.30 Uhr Messfeier/AWO
Di. 28.02. 14.30 Uhr Handarbeitskreis
Mi. 01.03. 19.00 Uhr KAB Spieleabend
Fr. 03.03. 18.00 Uhr Weltgebetstag
  d. Fauen mit AlbertusQuelle

Kontakt:  Pfarrei St. Albert, Frankenstr. 21, 
97078 Würzburg, Tel.: 0931-2994144, e-mail: 
st-albert.wuerzburg@bistum-wuerzburg.de

WOLFFSKEEL-REALSCHULE
Informations-
veranstaltung 
zum Übertritt
Für Grund- und Mittelschüler der 4. und 
5. Klassen: Sonntag, 12. Februar 2023, 
von 14.00-16.00 Uhr 
Anmeldezeiten für 4. und 5. Klassen  
aus Grund- und Mittelschulen: 
Mo. 8. bis Fr. 12. Mai 2023 
Probeunterricht: Di. 16., Mi. 17. und Fr. 
19. Mai 2023 jeweils 08.00-12.00 Uhr

Weitere Informationenen finden Sie unter:
www.wolffskeelrealschule.de

GUSTAV-WALLE-SCHULE
Nachruf  
Rainer Emmerling 2022
Rainer Emmerling, der 2. Hausmeister der 
Gustav-Walle-Schule von 1981 bis 2004,  
ist unerwartet gestorben. Der Schulleiter 
der letzten Dienststelle, Rektor Matthias 
Schranner, verabschiedet sich auch im Na-
men der Grundschulrektorin Meike Gressel 
und der ganzen Walle-Schul-Familie dank-
bar für die geleisteten Dienste und spricht 
der Familie ein aufrichtiges Beileid aus. „Die 
Walle-Schule verliert mit Rainer Emmer-
ling ein gutes Stück lebendiger Schulge-
schichte, einen wichtigen Zeitzeugen für 

die Phase des Schulaufbaues im Schul-
sprengel Würzburger Norden. Jetzt bleibt 
nur die Erinnerung an einen liebenswer-
ten Menschen, hilfsbereit, gut gelaunt, im-
mer bei der Sache, über den Dienst hinaus 
für die Schulgemeinschaft belastbar, eine 
treue Seele“, äußert sich Rektor a. D. Linus 
Dietz, sein letzter Chef am Arbeitsplatz der 
Gustav-Walle-Schule. 

Zum Abschied aus dem Hausmeisterdienst 
2004 formulierte der zuständige Schul-
amtsdirektor Walter Rauh: „Ihnen, Herr 
Emmerling, ist es gelungen, den gelegent-
lich nicht so guten Ruf des Hausmeisters 
einer Schule Lügen zu strafen. Sie standen 
immer bereit für die täglichen und auch 
die außergewöhnlichen Herausforderun-
gen einer großen Schule. Sie hatten immer 
ein Herz für die Kinder und – auch nicht 
selbstverständlich – für die Lehrkräfte, die 

Eltern und die vielen Gäste in der Schule, 
nicht selten ausländische. Das hat Sie so 
liebenswert gemacht.“ Rektor Dietz erin-
nerte auf Nachfrage, dass die Teilnahme an 
kollegialen Veranstaltungen für Rainer eine 
angenehme Pflicht war, um das alltägliche, 
fast familiäre Miteinander, die gegenseiti-
ge Hilfsbereitschaft und die notwendige 
Verantwortung füreinander und das ganze 
Haus zu zeigen. 

Zusätzliche Bitten um Erledigung oder Mit-
hilfe wurden selbstverständlich geleistet, 
- und das konnte gerade nach Feiern in 
der Aula lange dauern. Exemplarisch für die 
zusätzlich übernommenen Dienste sei das 

Hinweisschild am Ortseingang von Vers-
bach erwähnt, das auf den Aktiv-Spielplatz 
hinweist. Ohne Emmerlings kleinen Dienst-
weg zum Tiefbauamt wäre die Beschaffung 
und Gestaltung so nicht möglich gewesen. 
Wenn wir künftig da vorbeifahren, - jetzt 
wo wir das wissen - mag nun ein mancher 
dem Rainer ein dankbares Stoßgebet gen 
Himmel schicken. Dankbar und mit großem 
Respekt vor der menschlichen und fach-
lichen Leistung an unserer Walle-Schu-
le nehmen wir Abschied von unserem 2. 
Schul-Hausmeister, einem stets zuverlässig 
zupackenden Mitarbeiter. Wir werden Rai-
ner Emmerling im Ehrenvermächtnis der 
Schule führen und ihn nicht vergessen. 
Dafür sorgt auch das von Schülerinnen 
und Schülern gestaltete Bild am Pause-
Verkaufsraum der Schule.

GWS, Schranner, Gressel, Dietz 
Bild Miachalzik, Gestaltungsidee Linus Dietz, 2004
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QUATIERSBÜRO LINDLEINSMÜHLE
Beratungstermine 
und Angebote
BehördenChoach
Montag, 6./13./27. Februar 2023, Unter-
stützung beim Ausfüllen von Anträgen 
und Formularen 

Seniorenberatung
Dienstag, 7. Februar 2023, 9.30-11.30 Uhr, 
ohne Anmeldung

Lindleinsmühler Kaffeekränzle
Montag, 13. Februar 2023, 14.00- 
16.00 Uhr, Pfarrzentrum St. Albert

Wohn- und Pflegeberatung
Freitag, 17. Februar 2023, 9.00-12.00 Uhr, 
ohne Anmeldung

Arbeitskreis Verkehr und Mobilität
Mittwoch, 15. März 2023, 17.30 Uhr,  
Quartiersbüro Lindleinsmühle

Internetcafé von Senioren für 
Senioren
Dienstag, 7./14./28. Februar 2023, 14.00-
16.00 Uhr, mit telefonischer Anmeldung

Komm mit – bleib fit
Donnerstag, 9./16. Februar 2023,  
10.00 – 11.00 Uhr (außer Ferien), ohne 
Anmeldung

Projekt PIA
Mittwoch, 15. Februar 2023,  
13.00 – 15.00 Uhr, Unterstützungsan-
gebot für Migranten zur beruflichen 
Integration

Quartiersmanagement Lindleinsmühle
Frankenstraße 11, 97078 Würzburg
Tel. 09 31 / 29 96 80 56
Mobil 01 51 / 11 18 09  93
Web: www.lindleinsmuehle.info
quartiersmanagement@lindleinsmuehle.info

QUARTIERSBÜRO LINDLEINSMÜHLE
Der BehördenCoach im 
Quartiersbüro

Jeder von uns kennt das: Er-
hält man einen Brief von einer 
Behörde, einer Versicherung 
oder auch der Hausverwal-

tung, wird es schnell kompliziert. Die we-
nigsten dieser Schreiben oder Formulare 
sind in einer Sprache verfasst, die jeder 
beim ersten Durchlesen versteht. 

Lange verschachtelte Sätze und viele Fach-
begriffe erschweren das Lesen. Bei Betroffe-
nen bleibt oft ein Gefühl der Unsicherheit. 
Man weiß nicht, ob man das alles richtig 
verstanden oder ausgefüllt hat. 

Das Sozialreferat der Stadt Würzburg hat 
sich dazu etwas überlegt: Im Rahmen des 
neuen Integrationskonzeptes wurde ein 
Unterstützungsangebot geschaffen, der 
BehördenCoach. 

Diesen Service bietet das Quartiersbüro je-
den Montag von 13.00-17.00 Uhr an. Der 
BehördenCoach hilft bei allen Schwierigkei-
ten im Umgang mit Post von Behörden und 
Versicherungen. Er unterstützt kompetent 
und zuverlässig beim Ausfüllen von Anträ-
gen und Formularen. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig, man kann unangemeldet 
zum BehördenCoach kommen.

Claus Köhler

BehördenCoach Lukas Billek unterstützt Hilfesuchende beim 
Ausfüllen von Anträgen und Formularen

Hoffnungsvolles  
neues Jahr

Das neue Jahr ist angebrochen, 
und lässt uns auf den Frieden hoffen, 
es liegt nicht ganz in unserer Hand, 

wies wird, was kommt, ob mit Verstand, 
gehandelt wird, was keiner glaubte, 

ein Krieg uns bislang die Nerven raubte. 
Corona scheint nun fast besiegt, 
was uns beherrschte ohne Krieg. 

Wir hoffen auf Einsicht und Rücksicht 
mit Kopf und Verstand,  

sonst gehts bergab mit unserem Land. 
Nicht immer nur noch lauter schrein, 

dem anderen auch mal verzeihn, 
Gerechtigkeit, das wünsche ich, 

und dass nicht jeder denkt nur an sich. 
Die Politik ihr Volk ernst nehme, 

es nicht nur noch  unverständliche Re-
geln gebe. Nur so kann Einigkeit gelin-

gen, nur so kann es den Frieden bringen. 
Ich bin gespannt wie es wird, das Jahr, 

es nur gemeinsam geht, ist klar. 
Von Herzen wünsche ich euch Hoffnung 
und Glück, dass können wir schauen zu-

frieden zurück.

Margret Höpp, Versbach
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ZFW-STADTRAT WOLFGANG BAUMANN
INFORMIERT:
Verstärkte Bemühungen um eine 
Busbeschleunigung im Würzburger 
Norden
Der Stadtrat hat in mehreren Beschlüs-
sen auf eine Verbesserung des ÖPNV im 
Würzburger Norden gedrängt. Sowohl das 
Klimaschutzkonzept als auch der GreenCi-
tyPlan enthalten die Forderung nach einer 
Busbeschleunigung. Dementsprechend 
wurden von der Stadtverwaltung kürz-
lich in zwei Projekten Beschleunigungs-

maßnahmen untersucht: Zum einen geht 
es um eine Bevorrechtigung von Bussen 
an Ampeln entlang der Versbacher Stra-
ße. Darüber hinaus gab es Überlegungen, 
auf der Schweinfurter Straße stadteinwärts 
eine Busspur als Bussonderfahrstreifen 
einzurichten.

Beschleunigung der Buslinie 12 an der 
Versbacher Straße
Die bereits heute weitgehend in einem en-
gen Takt verkehrende Linie 12 könnte durch 
eine Bevorrechtigung entlang der Versba-
cher Straße schneller gemacht werden. Mit 
dieser relativ kostengünstigen Maßnahme 
könnte die Konkurrenzfähigkeit der Busli-
nie 12, die bereits heute weitgehend nach 
Straßenbahnstandard verkehrt, gegenüber 
dem Autoverkehr und dem sonstigen mo-
torisierten Individualverkehr noch einmal 
deutlich gesteigert werden. Dies ergab 
eine Untersuchung der Stadtverwaltung, 
die zum Ergebnis kamen, dass zahlreichen 
Haltevorgänge an den Bushaltestellen dazu 

führen, dass die Busse die Grünphase im-
mer wieder verfehlen und dann längere 
Zeit an der Ampel stehen. Dies verlängert 
derzeit die Fahrzeiten und führt in der Früh-
pitze zu erheblichen Verspätungsaufbau. 
Eine Bevorrechtigung der Linie 12 und wei-
terer Linien an den Ampeln der Versbacher 
Straße durch ein neues Software-Modul 
am zentralen Verkehrsrechner könnte hier 
Abhilfe schaffen und auch zur Klimaver-
besserung beitragen.

Busspur in der Schweinfurter Straße?
Untersuchungen zu einer Busspur in der 
Schweinfurter Straße haben andererseits 
überraschend keinen besonderen Be-
schleunigungseffekt gebracht. Die ersten 
Ergebnisse zeigen, dass für die Beschleu-
nigungswirkung des Busverkehrs stärker 
als ein Bussonderfahrstreifen eine Bevor-
rechtigung an der Ampel Kohlenhofstraße 
ausschlaggebend ist. Um dies zu realisie-
ren könnte allenfalls ein kurzer Busstreifen 
notwendig sein. Allerdings muss hier noch 
geprüft werden, welche Verschlechterun-
gen für den Fußgängerverkehr eintreten 
können. Diese Überlegungen werden auch 
noch einzubringen sein in die Entwicklung 
des gerade in Vorbereitung befindlichen 
Stadtverkehrskonzepts. Die Stadt hofft für 
all diese Maßnahmen auf entsprechende 
Zuschüsse des Bundes und des Landes.

Insgesamt: Positive Entwicklungen für 
den ÖPNV

Erfreulich ist, dass sich im Verkehrsbereich 
nun viel bewegt zum Vorteil derjenigen, die 
den ÖPNV nutzen, vielleicht bald mit dem 
49 Euro-Ticket!

Ihr Wolfgang Baumann, ZfW-Stadtrat
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SV OBERDÜRRBACH
Oberdürrbacher Nach-
wuchs überzeugt

Acht Medaillen bei den Nordbayeri-
schen Ju-Jutsu Meisterschaften.
Noch im alten Jahr startete die neue Wett-
kampfsaison mit der Nordbayerischen 
Meisterschaft Anfang Dezember in Würz-
burg. In der TVU-Halle veranstaltete der 
SV Oberdürrbach die Titelkämpfe mit rd. 
40 Athleten aus acht Vereinen. 

Traditionsgemäß sind die bayerischen Re-
gionalmeisterschaften für viele Neueinstei-
ger ihr erstes Wettkampferlebnis. Leider 
wurde die Teilnehmerzahl aufgrund der 
grassierenden Grippewelle ähnlich wie im 
Vorjahr kurzfristig dezimiert. So mußten 
Alters- und Gewichtsklassen zum Teil zu-
sammengelegt werden. Zumindest für die 
Lokalmatadoren des SVO bedeutete das 
aber keine größeren Probleme. Mit insge-
samt 5 Gold- und 3 Silbermedaillen ge-
wannen die Würzburger überzeugend die 
Vereinswertung. 

Allein vier Meistertitel gingen an Ober-
dürrbacher Fighter. 
Bei den Seniorinnen holten sich Katharina 
Wagner (bis 63 kg) und Wiebke Warrings 
(bis 57 kg) den Sieg. Bei den U 18 Junio-
ren bis 66 kg konnte sich Luis Schwenkert 
endlich den Traum vom ersten Titel erfül-
len. Abgerundet wurde die Goldriege von 
unserem jüngsten Talent. Levi Wanitschek 
rang in seinem ersten Wettkampf bei den 
U 12-Jährigen seinen Gegner aus Nürnberg 
nieder und sicherte sich den ersten Platz. 
Knapp geschlagen geben mußten sich 
Cosima Güttler (bis 57 kg) und Christian 
Hemm (bis 77 kg), die jeweils den zweiten 
Platz belegten.

Mit Leonie Oehrlein / Hannah Treumann 
und Cosima Güttler / Lukas Schraudt hat-
ten die Oberdürrbacher im Duo Wettkampf 
zwei hochdekorierte Paare am Start, die 
dann auch erwartungsgemäß die ersten 
beiden Plätze unter sich ausmachten. Wo-
bei die drittplatzierten der U 18-Weltmeis-
terschaft Oehrlein / Treumann gegenüber 
den Dritten der Deutschen Meisterschaft 
nach Punkten knapp die Nase vorn hatten.

Beachtlich auch der trotz der Vorweih-
nachtszeit erfreuliche Zuschauerzuspruch 
an einem Adventssonntag. Die recht trost-
losen publikumsfreien Wettkämpfe der 
vergangenen Jahre scheinen (hoffentlich) 
endgültig der Vergangenheit anzugehören.

Stefan Buchberger

Im Duo-Wettkampf sicherten sich die Oberdürrbacher Teams die beiden ersten Plätze:
v.l. Lukas Schraudt, Cosima Güttler, Hannah Treumann, Leonie Oehrlein (alle SVO), Johannes Rückert,  
Jonas Hertl (beide Post SV Nürnberg)
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SVO-SPORTKEGELN
Neues vom SVO

Wir wünschen Ihnen noch 
ein gutes neues Jahr .Nach 
einer kurzen Weihnachts-
pause geht es beim Kegeln 

ohne große Pause weiter.

Zum Abschluss des vergangenen Jahres, 
konnten wir nach der Corona-Pause zu ei-
ner gemütlichen Weihnachtsfeier in unse-
ren Räumen einladen. Auch der Nikolaus 

hat wieder den Weg hierher gefunden und 
stand nicht vor verschlossener Hütte in der 
Kälte und Dunkelheit in Oberdürrbach. 
Er hatte viel Lob im goldenen Buch ste-
hen und die eins zwei Schlawiner die einige 
mahnenden Worte mit auf dem Weg beka-
men, haben sich auch wieder eingekriegt.
Ein reichhaltiges Buffet mit guter fränkischer 
Küche brachte die Herzen zum Schmelzen 
und die Mägen voll. Den Helfern und an-
wesenden Keglern ein Vergelt’s Gott !!

Nach dem Weihnachtsfest und einem knal-
lenden neuen Jahresbeginn schauen wir 
nun auf die Kegelbahnen in Nah und Fern, 
wo die Neuner wieder reihenweise fallen 
dürfen und wieder Stimmung in die Halle 
einkehrt.

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrgem. 
Dürrbachtal

St. Josef, Oberdürrbach
So. 05.02. 10.30 Uhr Familiengottes 
  dienst m. Kommunionkindern
Di. 07.02. 14.30 Uhr Beisammensein
  d. Senioren
So. 12.02. 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
So. 19.02. 09.00 Uhr Messfeier
Di. 21.02. 14.30 Uhr Faschingsfeier  
  der Senioren
Sa. 25.02. 18.00 Uhr Taizé-Gottes  
  dienst mit Kommunion-
  spendung

Hl. Geist, Dürrbachau
Sa. 04.02. 17.00 Uhr Sühnenacht
  20 und 23 Uhr Messfeier
Mi. 08.02. 14.00 Uhr Messfeier für Se- 
  nioren mit Blasiussegen  
  anschl. Vortrag von Peter 
  Valenta mit Lichtbildern zu  
  Albanien
Sa. 18.02. 18.00 Uhr Messfeier
So. 26.02. 10.30 Uhr Messfeier mit 
  Aufleg. d. Aschenkreuzes

St. Rochus und Sebastian, 
Unterdürrbach
Fr. 03.02. 17.30 Uhr Euchar. Anbetung
  18.30 Uhr Messfeier
Sa. 04.02. 18.00 Uhr Messfeier mit
  Kerzenweihe u. Blasiusssegen
Di 07.02. 10.30 Uhr Babyspieletreff
  16.30 Uhr Kinder-Kirchen- 
  Chor-Probe
  17.00 Uhr Rosenkranz
  17.30 Uhr Messfeier
So. 12.02. 09.00 Uhr Messfeier
Di 14.02. 10.30 Uhr Babyspieletreff
  16.30 Uhr Kinder-Kirchen- 
  Chor-Probe
  17.00 Uhr Rosenkranz
  17.30 Uhr Messfeier
So. 19.02. 10.30 Uhr Messfeier
Mi. 22.02. 18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr Messfeier mit  
  Aufleg. des Aschenkreuzes
Do. 23.02. 14.00 Uhr Senioren-
  nachmittag
Di. 28.02. 10.30 Uhr Babyspieletreff
  16.30 Uhr Kinder-Kirchen- 
  Chor-Probe
  17.00 Uhr Rosenkranz
  17.30 Uhr Messfeier
Fr. 03.03. 17.30 Uhr Euchar. Anbetung
  18.30 Uhr Messfeier

Das Heimspiel am 21. Januar 2023 gegen 
Gauaschach wurde aufgrund der stattfin-
denden Prunksitzung der Knorrhalla am 
selben Datum verlegt, deshalb sind wir erst 
wieder am 04. Februar 2023 in Karlstadt um 
13.15 Uhr gegen SpG Maintal G1 im Einsatz.

Unser Bahnwart Dittmar war am Werkeln, 
damit unsere Anlage wieder bestens funk-
tioniert. In Sachen Ortsvergleichskegeln 
sind wir schon in der Planung. Weiterhin 
wird der SKV Würzburg in unseren Räumen 
seine Jahreshauptversammlung abhalten.

Hobbykegeln in Oberdürrbach-eine tolle 
Sache für Alle. Wir bieten eine 2 Bahnan-
lage für das pure Vergnügen. Jeder kann 
zeigen was er kann und bleibt so in Bewe-
gung im geselligen Rahmen mit Familie, 
Freunden, Arbeitskollegen oder den Nach-
barn. Bei uns schieben Sie die ruhige Kugel 
und tun etwas für Körper und Geist.

Na, haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Jetzt schnell zum Telefon und buchen Sie 
Ihren Kegelabend bei:
Christian Ganzer unter 0176-63132323 
oder Holger Schmitt unter 0179-7639504 

In diesem Sinne Gut Holz !!

Ihr Jürgen Fischer

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Dürrbachtal
Immanuelkirche Unterdürrbach

So. 12.02. 09.45 Uhr Gottesdienst mit 
Pfarrerin Susanne Wildfeuer 
So. 26.02. 09.45 Uhr Gottesdienst mit 
Lektorin Inge Wollschläger
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James Brown Singles und Langspielplatten, einzeln oder komplett, Preise 
auf Anfrage, Infos und Bilder über rk2000@gmx.de

Bilderrahmen verglast, Sondermaß 142 x 71 außen, mit Passepartout, 
Stahlseil zur Aufhängung, 30 €,  Infos und Bilder über rk2000@gmx.de

Steingut/Keramik blau-grau, Schmalzfaß, Schüsseln, Krug, Töpfe, Preise 
auf Anfrage, Infos und Bilder über rk2000@gmx.de

PRIVATE UND GEWERBLICHE KLEINANZEIGEN 

AN
ZE

IG
EN

Montag, Dienstag  8-13 Uhr

Mittwoch, Donnerstag, Freitag  8-18 Uhr

Samstag  8-13 Uhr

BÜCHEREI OBERDÜRRBACH
Lieblingsbücher und 
Leseevent

Die Bücherei Oberdürrbach wünscht allen Lesern (m/w/d) ein fro-
hes und gesundes neues Jahr! Wir freuen uns auf ein neues Jahr 
voll zahlreicher Aktionen, Events und neuen Medien in unseren 
Räumlichkeiten.
Zunächst möchten wir Euch noch einmal unser Empfehlungsregal 
vorstellen. Hier findet Ihr die Lieblingsbücher von Büchermitarbei-
ter (m/w/d) und Leser (m/w/d) mit einer kleinen Beschreibung als 
Leseempfehlung. Schaut Euch dort gerne einmal um und lasst 
Euch inspirieren. Ihr könnt aber auch gerne Euer Lieblingsbuch 
vorstellen und beschreiben. Wir freuen uns über jede Empfehlung!

Im Januar wollen wir dann wieder ein neues Leseevent für Kinder 
starten. Im Rahmen dieser Lesechallenge sollten die Kinder Bü-
cher zu verschiedenen Aufgabenstellungen lesen und ein paar 
kurze Fragen dazu beantworten. Anschließend erhalten sie einen 
Stempel in ihrem Lesepass. Wer am Ende des Aktionszeitraums alle 
Stempel gesammelt hat, kann einen tollen Preis gewinnen. Jeder, 
der mitmacht erhält aber auf jeden Fall auch ein kleines Teilnah-
megeschenk. Also meldet Euch an und macht mit!

Wir haben auch noch weitere Aktionen in Planung und werden 
Euch auf dem Laufenden halten. Kommt doch einfach in der Büche-
rei vorbei und achtet auf die Aushänge oder folgt uns auf unsere 
Social Media Portalen!                    Herzliche Grüße Euer Büchereiteam

Private Kleinanzeigen sind kostenlos.
Bitte schicken Sie Ihren Text (max. 10 Zeilen à 33 Zeichen) an: 
E-Mail: anzeigen@mainfrankenkurier.de, Post: Mainfrankenkurier  
c/o regiogate GmbH, An der Spielleite 9, 97294 Unterpleichfeld 
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
MAINFRANKENKURIER (siehe www.mainfrankenkurier.de)
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